
Unter dem Motto der Psalmworte „Alte mit den Jungen sollen Loben den Namen des 
Herrn“  stand das diesjährige   
 

Gemeindefestes der evangelischen Kirchengemeinde. Klingelbach. 
 

Dieser Einladung sind am Sonntag  Menschen vieler Generationen aus der 
Gemeinde gefolgt und haben sich im Hof des neuen Einricher Heimatmuseums zum 
Gottesdienst eingefunden. 
 
Wörtlich genommen haben viele Familien dieses Motto: so brachte manches Kind 
seine Großeltern, bzw. ältere Gemeindemitglieder ihre Enkelkinder mit, um 
gemeinsam einen Schönen Tag zu verleben. 
 
Den Namen des Herren zu loben, haben die Glieder der Kirchengemeinde 
Klingelbach wirklich allen Grund. Kaum ein anderes Fest steht so sehr in der  -
wettermäßigen- Gunst, wie das jährliche Gemeindefest der Kirchengemeinde. 
Pünktlich zum Gottesdienst strahlte die Sonne mit den Kleinen der Gemeinde um die 
Wette. So fiel es Jungen und Alten leicht, „Geh aus mein Herz“ zu singen und damit 
den Namen des Herren sangeskräftig und fröhlich zu loben! 
 

Auf dem wunderschönen Außengelände des neuen Einricher Heimatmuseums trafen 
sich „Junge und Alte“ nicht nur zum Gottesdienst, der von den Kindern des 
Kindergottesdienstes und der Evangelischen Kindertagesstätte mitgestaltet wurde.  
 

Der Posaunenchor der evangelischen Kirchengemeinde unterstützte den Gesang 
während des Gottesdienstes und erfreute die Besucher zum Abschluss durch 
schwungvolle Swing-Klänge. 
 
In den anschließend angebotenen Workshops „Malen“, „Gesang“ und 
„Blechblasinstrumente“  konnten große und kleine Besucher eine neue Begabung 
entdecken, in der angebotenen Spielecke körperliche Geschicklichkeit erproben oder 
gemütlich im Innenhof des Museums gemeinsam mit anderen Besuchern ins 
Gespräch kommen.  
 
Auch der Auftritt des Chores „Cantemus“ fügte sich stimmungsmäßig in das fröhliche 
Treiben des Gemeindefestes ein und erfreute seine Zuhörer unter anderem durch 
einige afrikanische Gospels. 
 
Gibt es eine schönere Art, den Namen des Herrn zu loben?        
 
Andrea Meissner Kusch 


